
Vom 23.-26. September 2010 erobert die Junge Deutsche Philharmonie zum zweiten Mal mit einem 
interdisziplinären Veranstaltungswochenende die Stadt. FREISPIEL 2010 wird ermöglicht durch den 
Kulturfonds Frankfurt RheinMain und ist Teil des Kooperationsprojektes “Phänomen Expressionismus”.

Im September 2010 holt die Junge Deutsche Philharmonie das Wien um 1900 nach Frankfurt
am Main. Von Donnerstag bis Sonntag erobern sich die jungen Musiker mehr als zehn neue Spielorte in der 
Stadt, spüren dem gesellschaftlichen Wandel und Aufbruch der österreichischen Metropole während der 
Jahrhundertwende musikalisch nach und schlagen Brücken zu den expressionistischen Entwicklungen 
anderer Künste. 

Vier große Abendveranstaltungen laden ein, den Wiener Expressionismus und seine Folgen in allen Facetten 
zu erleben: Die musikalischen Aktionen verbinden sich mit Tanz und Literatur, eine Uraufführung füllt die Alte 
Oper mit unbekannten Klängen und im Club treffen verschiedene Musikstile aufeinander und suchen 
Umbrüche in der heutigen Großstadt.
Am Samstag bieten verschiedene Stationen eines Musikparcours in der Innenstadt noch mehr Kunstgenuss 
für alle Sinne: Wiener Caféhaus-Atmosphäre mit frischem Kuchen und “Schrammelmusik”, therapeutischer 
Ohrenschmaus mit Freudschen Texten und Musik von Zemlinsky und eine ausdrucksstarke Film-Musik-
Performance in einem Kino der besonderen Art gehören dazu.

Mit FREISPIEL 2010: KLANG-RAUM-WIEN knüpft die Junge Deutsche Philharmonie an die im vorletzten
Jahr entwickelte Veranstaltungswoche FREISPIEL 2008: OLIVIER MESSIAEN an und löst erneut auf 
ungewöhnliche Art die Form des klassischen Konzerts auf.  Die Kompositionen tauchen an thematisch 
spannenden Orten und in Verbindung mit anderen Künsten auf und erhalten so eine neue Dimension. 
So wird die Musik in einen facettenreichen Kontext gesetzt, der sie noch stärker erlebbar werden lässt.
Das Publikum ist eingeladen, zu interagieren und sich selbst den Klangraum Wien zu erobern.

Die Junge Deutsche Philharmonie ist als bestes Nachwuchsorchester Deutschlands stets auf der Suche
nach Entwicklung, Bewegung und authentischem Ausdruck. Die Zeit des Umbruchs im Wien der
Jahrhundertwende und der Expressionismus sind für die Musiker daher besonders spannende Themen.
Ihre Begeisterung dafür möchten sie mit einem möglichst großen Publikum teilen und auch Menschen 
ansprechen, die bisher noch wenig Kontakt mit klassischer Musik hatten.
Auch bei FREISPIEL 2010 kooperiert das Orchester wieder mit renommierten Frankfurter Kunst- und 
Kulturinstitutionen und sucht neue Orte der Begegnung. So bietet das Wochenende ein für Musiker und 
Publikum gleichermaßen anspruchsvolles und vielfältiges Programm.
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VERANSTALTUNGEN

DO, 23.09.2010 / 20 Uhr / SEELENGÄRTEN - Eröffnungskonzert in der Naxoshalle 
Gustav Mahlers “Lied von der Erde”, Version für Kammerorchester 
DIRIGENT: Erik Nielsen / SOLISTEN: Katharina Magiera (Sopran), Tiberius Simu (Tenor)

FR, 24.09.2010 / ab 19 Uhr / GRENZGÄNGE - Kulinarisches & Live-Musik in der freitagsküche 
Musiker der Jungen Deutschen Philharmonie treffen auf DJ Double D 

SA, 25.09.2010 / 14 - 18 Uhr / Musikparcours in der Innenstadt: 
ZAHLENSPUK im AZITA Store / System & Chaos in Film und Musik
WALZER-MELANGE im Café Metropol / Schrammelmusik & Johann-Strauss-Walzer zur Sachertorte
DREHMOMENTE im OpernTurm / Das Wiener Riesenrad und ein Mobile für 2 Schlagzeuger
MUSIKMASCHINE in der Rotunde der SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT / 
Streichquartette aus Wien per Knopfdruck im Rahmen des Ausstellungsprojektes “Playing the City II”
TRAUM-ZEITEN im Karmeliterkloster, Institut für Stadtgeschichte / 
Musik und Texte zu Traum, Trieb und Transzendenz 
FREMDE HÄNDE im U 60311 / Harfenklänge zum Horrorklassiker “Orlacs Hände”

SA, 25.09.2010 /20:30 Uhr / VERSCHIEBUNGEN - Musik & Tanz in der Naxoshalle  
interdisziplinäre Projektentwicklung, Expressionismus und Interaktion, eine vielschichtige Interpretation 
Paul Hindemiths 1. Kammermusik, außerdem Werke von Arnold Schönberg und 
Franz Schreker / TANZ: Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Frankfurt am Main, 
ZuKT_Ausbildungsbereich Zeitgenössischer und Klassischer Tanz / DIRIGENT: Clemens Heil / 
CHOREOGRAFIE: Jean-Hugues Assohoto, Regina van Berkel, Dieter Heitkamp, Marc Spradling

SO, 26.09.2010 / 11 Uhr / Lesung mit Musik im Literaturhaus / Marc Oliver Schulze liest aus dem 
Briefwechsel Schönberg-Berg-Webern, dazu Kammermusik der 2. Wiener Schule

SO, 26.09.2010 / 19 Uhr/ Konzert “IMPULSE: WIEN” in der Alten Oper Frankfurt gefördert von der Deutschen 
Börse im Rahmen von Deutsche Börse Young ClassiX, AUFTAKT 2010, Komponistenporträt Beat Furrer / 
Musik von Wolfgang Amadeus Mozart, Alexander Zemlinsky, Arnold Schönberg und Beat Furrer
DIRIGENT: Peter Rundel / SOLISTIN: Angela Hewitt (Klavier)

FREISPIEL 2010 geht auf Tournee:
28.09.2010 Berlin / 29.09.2010 Gütersloh / 01.10.2010 Gent / 03.10.2010 Hannover / 04.10.2010 Zürich
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PARTNER
FREISPIEL 2010: KLANG – RAUM – WIEN wird ermöglicht durch den Kulturfonds Frankfurt RheinMain und
findet statt mit freundlicher Unterstützung von eXperimente - Eine Kultur-Initiative der Aventis Foundation 
sowie der Commerzbank-Stiftung, der Crespo Foundation, der Stiftung Polytechnische Gesellschaft 
Frankfurt am Main und dem Kuratorium der Jungen Deutschen Philharmonie.
FREISPIEL 2010 ist Teil des Kooperationsprojekts „Phänomen Expressionismus“ des Kulturfonds Frankfurt 
RheinMain. 

Die Junge Deutsche Philharmonie ist mit FREISPIEL 2010 einer der Gewinner des Wettbewerbs
„365 Orte im Land der Ideen“.

VERANSTALTUNGSPARTNER
Alte Oper Frankfurt					     Literaturhaus Frankfurt e.V.
ATELIERFRANKFURT e.V. und freitagsküche		  Metropol – Café am Dom
AZITA Store Frankfurt					     OpernTurm Frankfurt, Tishman Speyer
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 		  SCHIRN KUNSTHALLE FRANKFURT
   Frankfurt am Main / ZuKT_Ausbildungsbereich	 Theater Willy Praml auf Naxos			 
   Zeitgenössischer und Klassischer Tanz		  U 60311 Veranstaltungs- und Gastronomie GmbH
Institut für Stadtgeschichte im Karmeliterkloster
						        							           	
								      
Für weitere Informationen, Bilder und Interviewanfragen wenden Sie sich gerne an
Junge Deutsche Philharmonie
Julia Becker | Marketing & Öffentlichkeitsarbeit
Schwedlerstraße 2-4
60314 Frankfurt am Main
Fon: +49-69. 94 34 30 54
Fax: +49-69. 94 34 30 30
E-Mail: becker@jdph.de
Internet: www.jdph.de


